
 

 

 

 

 

Behandlungsmethoden, Arznei- und Heilmittel der Homöopathie verbieten 

Beschluss des Deutschlandtages vom 5. bis 7. Oktober 2018 in Kiel 

 

Die Junge Union Deutschlands fordert die CDU/CSU-Bundestagsfraktion sowie die 

Bundesregierung auf, durch eine Änderung des Sozialgesetzbuches V Leistungen 

gesetzlicher Krankenkassen für Behandlungsmethoden sowie Arznei- und Heilmittel der 

Homöopathie zu verbieten. Die ausdrückliche Einbeziehung der besonderen 

Therapieverfahren nach §2 ins Leistungsspektrum der Kassen soll nur noch für die 

Phytotherapie gelten. Darüber hinaus unterstützt die Junge Union Deutschlands den 

Vorstoß aus der CDU/CSU-Bundestagsfraktion im Juli 2017, die Apothekenpflicht für 

homöopathische Arznei- und Heilmittel aufzuheben und eine deutschsprachige 

Etikettierung des Wirkstoffnamens vorzuschreiben.  

 


